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Vorwort   

Die Entwicklung der Konzepte für die persönliche 

Schutzausrüstung zur Vegetationsbrandbekämpfung, 

der Löschwasservorhaltung und des Einsatzstellen-

funks nach den konkreten Einsatzerfahrungen eines 

Waldbrandes oder die Anpassung der Standortausbil-

dung an veränderte didaktische und technische An-

forderungen können an dieser Stelle beispielhaft auf-

geführt werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Sirenenausbau wird 2024 abgeschlossen sein und 

damit die Warnung der Bevölkerung wieder einen 

Standard erreichen, von dem wir lange hofften, dass 

wir diese Gefährdungen hinter uns gelassen haben. 

 

Mit dem Neubau der Rettungswache Lembeck bis vo-

raussichtlich Ende 2024 wird eine verbesserte Notfall-

versorgung der Menschen im nördlichen Stadtgebiet 

erreicht. Der Rat der Stadt Dorsten hat im August die 

haushaltsrechtliche Beförderungssperre von sechs 

Monaten von Beamtinnen und Beamten aufgehoben, 

mit der Einführung des 24-Stunden Dienstes im Ret-

tungsdienst und der Qualifizierungsvereinbarungen 

für die Ausbildung zur Notfallsanitäterin und zum Not-

fallsanitäter haben wir Lösungen gefunden, um im 

Wettbewerb als attraktiver Arbeitgeber zu bestehen.  

 

Von Führungskräften sind Wege für die Gewinnung 

und langfristige Bindung von qualifizierten Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern für eine funktionierende 

Stadtverwaltung aufzuzeigen. 

 

Die groÇe ºffentliche Resonanz unserer Tage der ĂOf-

fenen T¿rñ, Jubilªen an den Lºschzugstandorten oder 

Beteiligungen an Veranstaltungen von Vereinen und 

gesellschaftlichen Gruppen verbindet uns mit unserer 

Stadt und ihren Menschen. 

 

Wir danken allen ehrenamtlichen Angehörigen, den 

Mitarbeitenden in den Wachabteilungen, des Ret-

tungs- und Krankentransportdienstes und der Sach-

gebiete sowie ihren Familien für ihre Unterstützung. 

 

Wir danken allen, die durch ihren Einsatzwillen im 

Einsatzdienst und an den Übungsabenden, mit ihrer 

Arbeitsleistung in den Sachgebieten zum Erfolg der 

Freiwilligen Feuerwehr Dorsten beigetragen haben. 

 

 

Andreas Fischer 

 

 

Leiter der Feuerwehr Dorsten 

 

 

Liebe Angehörige, Unterstützer und Freunde der Freiwilligen Feuerwehr 
Dorsten,  
 
rund 1.100 Feuerwehreinsätzen und 12.000 Notfall -  und Krankentransporteinsätze 
wurden im Jahr 2023 abgearbeitet. De n Anspruch, eine leistungsfähige Feuerwehr so-

wie einen leistungsstarken Rettungs -  und Krankentransportdienst zu bieten, werden 

wir auch zukünftig mit unseren 800 haupt -  und ehrenamtlichen Angehörigen erfüllen, 
wenn wir positive Entwicklungen fördern und ko nstruktiv Lösungen suchen und anneh-
men .  

ĂDie Feuerwehr Dorsten hat hierfür in ihren 

Reihen das Potential an Menschen und Tech-

nik, auch das neue Jahr 2024 mit Zuversicht 

anzunehmen und auch neue Herausforderun-

gen zu meistern. .ñ 

VORWORT 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiB-_SA5fvdAhVD2aQKHXPlC8wQjRx6BAgBEAU&url=http://www.dorstener-feuerwehr.de/seite/wir-ueber-uns/hauptamtliche-wache/brandschutz/tagesdienst/leiter-der-feuerwehr-und-amtsleiter&psig=AOvVaw2J0PEJQq9rGXxTKyspGDae&ust=1539257992104647


 

2 

 

 

 

  



Jahresbericht 202 3  
 

3 

Inhalt  

 

  

INHALT 

 

Vorwort  ................................ ................................  1 

Inhalt  ................................ ................................ ....  3 

Timeline 2023 ................................ ........................  9 

Stadt Dorsten ................................ .......................  11 

Struktur der Feuerwehr Dorsten ............................  14 

Einsätze 2023 ................................ .......................  18 

FreiwilligeFeuerwehr ................................ .............  57 

Jahresbericht Löschzug Wulfen..............................  61 

Jahresbericht Löschzug Lembeck ...........................  63 

Jahresbericht Löschzug Rhade ...............................  65 

Jahresbericht Löschzug Holsterhausen ...................  66 

Jahresbericht Löschzug Altstadt .............................  69 

Jahresbericht Löschzug Altendorf-Ulfkotte ..............  71 

Jahresbericht Löschzug Hervest-Dorf .....................  73 

Sondereinheiten Feuerwehr Dorsten ......................  75 

31  

24  

43  



 

4 

 

  

 

52  

 

 

 

Sondereinheiten Feuerwehr Dorsten ................................ ... 75 

Taucherstaffel ................................ ................................ ... 76 

ABC-Zug ................................ ................................ ............  79 

Zahlen, Daten & Fakten ................................ ......................  84 

Personal der Feuerwehr ................................ .....................  85 

Brandschutz und Rettungsdienst ................................ .........  89 

Fehlalarmierung im Detail ................................ ...................  90 

Alarmierung Brände und Explosionen im Detail ....................  91 

Technische Hilfeleistung im Detail ................................ .......  93 

ABC-Einsätze im Detail ................................ .......................  95 

Rettungsdienst im Detail ................................ ....................  96 

Die Abteilungen im Detail ................................ ...................  99 

Aus- und Fortbildung ................................ ........................  100 

Vorbeugender Brandschutz ................................ ...............  103 

Technik ................................ ................................ ...........  109 

Presse- & Öffentlichkeitsarbeit ................................ ..........  117 

 

 

 

 

 

 

 

 

101  

 

102  

112  



Jahresbericht 202 3  
 

5 

 

 

  FOTOS 
DES JAHRES 
von Guido Bludau 



 

6 

  



Jahresbericht 202 3  
 

7 



 

8 

  



Jahresbericht 202 3  
 

9 

Timeline 2023  

2023 

Januar 

Februar 

März Mai 

April Juni 

1.  
April  
Am Montag starteten bei der 
Feuerwehr Dorsten sieben 

neue Brandmeisteranwärter 

ihre Ausbildung. 

05.  
März  
Einführung Poolkleidung 
Rettungsdienst  

Ab sofort kann die Oberbeklei-
dung vor jeder Rettungsdienst-

Schicht aus dem Raum ent-

nommen werden. Auch die per-
sönlichen Rettungsdienst-

Helme sind hier untergebracht. 
Die Rettungsdienstschuhe la-

gern in einem Nebenraum in 

Schränken, die an einer Abluft-
anlage angeschlossen sind. 

Nach einer Verschmutzung o-
der Kontamination bzw. nach 

der Dienstschicht wird die ge-

samte Oberbekleidung in Ab-
wurfbehältern gesammelt, und 

nach den Technischen Regeln 
und Vorgaben unter anderem 

der gesetzlichen Unfallversiche-
rung gereinigt.  

07.  
Januar  
Einsatz in Castrop -Rauxel  

Am 07. Januar befand sich ne-
ben analytischen Task Force-

Einheiten aus Dortmund und 
Essen Einsatzkräfte unseres 

ABC-Zuges mit dem Abrollbe-
hälter V Dekon als Teilkompo-

nente Personal-Dekontaminati-

onsplatz NRW (P-Dekon NRW) 
zur Unterstützung bei einer 

groß angelegten Polizeilage in 
Castrop-Rauxel. 

TIMELINE 

29 . 
März  
Neuer Krankentransport-
wagen für den Rettungs-

dienst  
Der Leichtbau-Koffer wurde 

durch die Firma Wietmarscher 

Ambulanz- und Sonderfahr-
zeug GmbH aus dem Emsland 
aufgebaut.  

12 . 
März  
GW-Hygiene im Dienst  

Das Fahrzeug ist mit ei-
nem Kleidungspool, Ver-

brauchsmaterialien, einer 

stationären und einer mo-
bilen Grobreinigungssta-

tion mit Warmwasser so-
wie einem beheizten Um-

kleidebereich ausgestattet  

für einen späteren Erwerb 
eines Neufahrzeuges ge-

sammelt werden. Der Aus-
bau erfolgte durch die Fa. 
Riege. 

23 . 
Juni  
Neues TLF 3000 
für den LZ Alt-
stadt 
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22.  
Dezember  
Sturmtief Zolta n  Tief 
Zoltan hat bis in die 
heutigen Morgenstun-
den für 15 sturmbe-
dingte Einsätze im 
Dorstener Stadtgebiet 
gesorgt. Neben der 
hauptamtlichen Wache 
waren die Löschzüge 
Altstadt, Holsterhausen, 
Lembeck und Wulfen im 
Einsatz. 
 

 

25.  
August  
Hortmann für weitere 6 Jahre 
bestellt  

In der Ratssitzung am Mittwoch 
wurde Thomas Hortmann vom 
Rat einstimmig für weitere 6 
Jahre zum stellv. Leiter der Feu-
erwehr bestellt. Unser Bürger-
meister, Tobias Stockhoff, hat 
anschließend die Vereidigung 
vorgenommen. Wir wünschen 
Thomas auch für die weitere Zeit 
alles Gute. 

01.  
August  
Notfallsanitäter  
Letzte Woche Montag 
wurden unsere neuen 
Auszubildenden für die 
Ausbildung zum Not-
fallsanitäter und zur 
Notfallsanitäterin einge-
schult. Wir wünschen 
den fünf angehenden 
Notfallsanitätern viel 
Spaß und Erfolg! 

 
 
 

1. 
August  
Stellv. Amtsleiter  
Seit dem 01.08.2023 ha-

ben wir einen neuen stell-
vertretenden Amtsleiter. 

Florian Brandt wird die Auf-
gabe Abteilungsleiter 

Brandschutz und Rettungs-

dienst übernehmen und 
unseren Führungsdienst 

erweitern. 
Wir wünschen Florian 

Brandt für seine neue Auf-

gabe viel Erfolg und freuen 
uns auf die Zusammenar-

beit. 

Juli 

August 

September 

Oktober 

November 

Dezember 

01.  
Oktob er  
Erfolgreicher Ab-
schluss  

Nach 18 Monaten 
Ausbildung hat der 

Grundausbildungs-

lehrgang 2022/23 
alle seine Prüfun-

gen erfolgreich be-
standen. Am Freitag 

konnten die Teil-

nehmer ihre Zeug-
nisse entgegenneh-

men. 



Jahresbericht 202 3  
 

11 

 

 

 
Dorsten ist eine Mittelstadt am Rande des 

Ruhrgebietes. Die rund 76.000 Einwohner 

leben in elf Stadtteilen mit urbanen, aber 

auch dörflichen Strukturen. 

Von der Lage am Rande des Ruhrgebietes 

profitieren sowohl der nahe Ballungsraum 

als auch die Dorstener Bürgerinnen und 

Bürger. Denn kurze Wege und eine opti-

male Verkehrsanbindung zu den Zentren 

und den Kultur- und Sportstätten im Re-

vier kommen Bürgerschaft und Gästen zu-

gute andererseits  

verfügt Dorsten über ca. 80 Prozent 

Acker- und Waldflächen und empfiehlt 

sich daher als leicht erreichbarer Erho-

lungsschwerpunkt für das Ruhrgebiet. 

Einer der wichtigsten Verkehrswege ist 

die Bundesautobahn 31, die eine Anbin-

dung an die A 2 bzw. A3 schafft. Zudem 

verlaufen zwei wichtige Bundesstraßen 

durch Dorsten. Hier zum einen die B 58 

als wichtige Verbindung von der A 3 zur A 

43, aber auch die stark frequentierte B 

224. 

 

Text: www.dorsten.de  

 

 

STADT DORSTEN 
 

5523 5240

1683

13760 13716
12992

2029

7549

4178

1969

7904

Anzahl Einwohnende je Stadtteil

Einwohnende  

76543 
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Stadt Dorsten 
 

   

Äcker und Weideland
50%

Wald
27%

Gebäude und Hofflächen
11%

Öffentliche Straße, 
Wege, Plätze

7%

Sonstige Flächen
3%

Gewässer
2%

Flächennutzung

Fläche in km²  

171 

21

23 23

10

Bundesautobahn Bundesstraßen Eisenbahn Wasserwege

Verkehrswege im Stadtgebiet [km]
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  STRUKTUR DER 
FEUERWEHR DORSTEN  

8 Löschzüge   

2 Rettungswachen  

1 Hauptamtliche Wache  
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Struktur der Feuerwehr Dorsten  

Feuerwehrangehörige der 
Einsatzabteilung 
(ehren- und hauptamtlich)  

 519 

Feuerwehreinsätze  1256 

Notfalleinsätze  8725 

Krankentransporte  3881 

Fahrzeuge  60 

 

Die Feuerwehr Dorsten setzt sich 
aus ehren -  und hauptamtlichen 
Kräften sowie aus Einsatzkräften 
des Rettungsdienstes zusamm en.  

Hauptamtliche Wache 
(HW) 

Freiwillige Feuerwehr 
(FF) 

Rettungswachen 
(RW) 

1 8 2 

2 
FF + RW  

1 
HW + FF  
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Corona bedingt konnte dies erst jetzt, über zwei 

Jahre nach dem schlimmen Unfall, der damals 

auf der B 58 zwischen Deuten und Wulfen pas-

sierte, geschehen. 

Leon Broering war am 25. Juli, einer der heiß-

testen Tage des Jahres, mit einem Firmentrans-

porter unterwegs zur Arbeit nach Marl. Aus un-

geklärter Ursache kam das Fahrzeug dann 

plötzlich nach links von der Straße ab und 

prallte gegen einen Baum. Der junge Mann 

wurde schwer verletzt in dem Unfallwrack ein-

geklemmt. Neben Polizei und Rettungsdienst 

wurde damals auch die Feuerwehr Dorsten zu 

dem Unfall von der Kreisleitstelle alarmiert. 

Aufgrund der örtlichen Nähe war der Löschzug 

Wulfen damals ersteintreffend und mit der ge-

samten Mannschaft voll im Einsatz eingebun-

den. Mit hydraulischen Rettungsgeräten der 

Wulfener Einheit wurde der junge Mann aus 

dem völlig zerstörten Fahrzeug recht aufwendig 

befreit, vom Rettungsdienst weiter behandelt 

und per Rettungshubschrauber in ein Kranken-

haus geflogen. 

 

An den Unfall selbst fehlt ihm jede Erinnerung. 

Er wisse nichts mehr von dem Aufprall, von den 

Schmerzen, von der Rettung und dem Trans-

port ins Krankenhaus, der Notarzt hat mich gut 

"abgeschossen", sagte er jetzt beim Wiederse-

hen im Wulfener Gerätehaus. Er wisse nur noch, 

Ădass um mich herum sehr viele helfende Hände 

warenñ. 

Er wollte seine Retter gerne wiedersehen und 

sich persönlich bedanken. Am vergangenen 

Wochenende war es dann endlich so weit. Nach 

über zwei Jahren vereinbarten Mutter Birgit 

Broering und ihr Sohn ein Termin mit einigen 

Rettern, die damals dabei waren. Als Danke-

schön hatten die beiden Essen und Getränke 

mitgebracht, außerdem gibt es für die Förder-

vereine der Löschzüge noch eine kleine Geld-

spende. ĂIch bin zwar nicht mehr der Alte wie 

vor dem Unfall, aber mittlerweile kann ich wie-

der alles machen. Ein Jahr nach dem Unfall 

konnte ich auch wieder zur Arbeit gehen. Dem-

nächst habe ich noch eine letzte Operation, wo 

dann eine letzte Platte aus meinem Bein  

 

herauskommtñ, berichtet Leon Broering. Und wo 

sie schon mal da waren, ließen sie sich die Fahr-

zeuge mit den modernen Rettungsgeräten der 

Wehr zeigen. Beide zeigten sich schwer beein-

druckt von der Technik der freiwilligen Retter und 

auch von den Erzählungen zum damaligen Ein-

satz. "Eigentlich haben die Frauen und Männer 

unseres Löschzuges gemeinsam mit weiteren 

Kräften aus Hervest 1 und Hauptwache nur un-

sere Arbeit gemacht",  

meint Löschzugführer Thomas Bösing und 

weiter: ĂEs kommt nicht allzu oft vor, dass 

wir nach einem Einsatz erfahren, wie es den 

Menschen geht und noch seltener erhalten 

wir ein Dankeschön in dieser Form. So ein 

Dankschön erwarten wir ja auch nicht, da 

wir Menschen gerne helfen, aber wenn es 

doch passiert ist es umso schöner und wir 

freuen uns alle sehr". 

 

 

Organisation & Sachgebietekeit  

Emotionales Wiedersehen im Wulfener 
Gerätehaus  

Dorsten. Es geschieht nicht ganz so oft, dass die Einsatzkräfte nach 
einem Einsatz etwas von den Geretteten erfahren oder sogar ein Dan-
keschön bekommen. Ein junger Mann, der nach einem schweren Ver-
kehrsunfall von der Dorstener Feuerwehr aus einem zerstörten Trans-
porter geholt worden ist, hat sich jetzt in aller Form für deren Einsatz 
bedankt. Genau das hat die Feuerleute, die an dem Einsatz im Juli 
2019 dabei waren, vornehmlich freiwillige Brandschützern, sehr ge-
freut. Für Leon Broering, jetzt 23 Jahre alt, war es aber eine Herzens-
angelegenheit sich persönlich bei seinen Lebensrettern zu bedanken. 

UNFALLOPFER BEDANKT SICH BEI LEBENSRETTERN DER DORSTENER FEUERWEHR 

Text: Michael Menzebach https://www.lokalkompass.de  

 

Brandschutz und Rettungs-

dienst  
Vom Sachgebiet Brandschutz und Rettungs-

dienst wird das eigentliche Einsatzgeschehen 

abgearbeitet. Hierzu gehört neben dem 

Brandschutz auch die Durchführung des ope-

rativen Rettungsdienstes. Diese Aufgaben 

werden je nach Einsatzart/Alarmstichwort 

bzw. der örtlichen Lage von den hauptamtli-

chen Kräften der Feuer- und Rettungswache 

alleine, oder mit der Unterstützung der Ka-

meradinnen und Kameraden der Freiwilligen 

Feuerwehr bewältigt. 

 

SACHGEBIETE 
 

Verwaltung  
Die Verwaltung ist für die Bereitstellung und 

Verwaltung finanzieller Ressourcen sowie für 

organisatorische Maßnahmen und die Ab-

wicklung der Rechts- und Vertragsangelegen-

heiten zuständig. 

 

Aus- und Fortbildung  

Die Aus- und Fortbildung ist die Grundlage 

für die professionelle und erfolgreiche Bewäl-

tigung von Einsätzen. Eine wirkungsvolle Ge-

fahrenabwehr erfordert eine solide Ausbil-

dung des Personals. Um dies zu gewährleis-

ten, verfügt die Feuerwehr Dorsten über das 

Sachgebiet ĂAus- und Fortbildungñ. 

 

Vorbeugender Brandschutz  
Die Feuerwehr Dorsten übernimmt die Aufga-

ben des vorbeugenden Brandschutzes. Unter 

diesem Begriff versteht man im Allgemeinen 

präventive Maßnahmen, die der Minimierung 

der Eintrittswahrscheinlichkeit und des Scha-

densausmaßes von Bränden dienen. 

 

Technik  
Die Hauptaufgabe des Sachgietes befasst 

sich mit der Unterhaltung und Bereitstellung 

der Einsatzfahrzeuge, Gerätschaften und der 

persönlichen Schutzausrüstung aller Einsatz-

kräfte der Feuerwehr Dorsten. Das Aufga-

bengebiet umfasst somit auch die Neube-

schaffung von Fahrzeugen. 

 

 

Die Feuerwehr Dors ten ist nach dem 

BHKG und städtischen Regelungen 
für die Rettung von Menschen und 

Tieren aus lebensbedrohlichen 
Zwangslagen, für die Brandbekämp-

fung und die technische Hilfeleis-
tung verantwortlich. Die Aufgaben-

wahrnehmung beinhaltet auch den 

Bevölkerungssc hutz.  
 

Die hauptamtlichen Kräfte der Feuer- und 
Rettungswache Dorsten wirken darüber 

hinaus im medizinischen Rettungsdienst 

mit.  
 

Um jederzeit eine schnelle Hilfe gewähr-
leisten zu können, unterhält die Feuer-

wehr, neben der Feuerwache ĂAn der 
Wienbeckeñ, 8 Standorte der Freiwilligen 

Feuerwehr sowie zwei Rettungswachen. 

 
Bei den rund 11000 Einsätzen pro Jahr 

stehen 105 haupt- und 393 ehrenamtliche 
Feuerwehrangehörige den Bürgerinnen 

und Bürgern der Stadt rettend zur Seite.  

 
Die Freiwillige Feuerwehr ist im städti-

schen Amt 37 organisiert. Amtsleiter und 
Leiter der Feuerwehr Dorsten ist Ober-

brandrat Andreas Fischer. 

Die Feuerwehr ist organisatorisch ein 
Fachbereich/Amt der Stadtverwaltung. 

Sowohl hauptberufliche als auch ehren-
amtliche Einsatzkräfte sind für die Sicher-

stellung von Brandschutz, Hilfeleistung, 
Rettungsdienst und Katastrophenschutz 

in der Stadt Dorsten zuständig. 

 
Dem Stadtamt 37 sind fünf Sachgebiete 

zugeordnet. Diese übernehmen zentrale 
Aufgaben des vorbeugenden Brandschut-

zes, des abwehrenden Brandschutzes, der 

Einsatz/Organisation sowie der Aus- und 
Fortbildung. Aber auch die Beschaffung 

neuer Geräte und Fahrzeuge sind dem 
Sachgebiet Technik zugeordnet. 
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Einsätze 2023 

  
Die Feuerwehr- und Rettungskräfte 
der Stadt Dorsten absolvierten allein 
im Jahr 2023 12433  Einsätze. 

EINSÄTZE  
2023  
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09.01 .202 3 

Feuerwehreinsatz in Dorsten  
Vermeintlicher Wohnungsbrand ruft 
Rettungskräfte auf den Plan 
 

Die Feuerwehr Dorsten rückte am Montag nach 
Hervest aus. Alarmiert wurde sie wegen eines 
Brandes. Den suchten die Einsatzkräfte vor Ort 
vergeblich. 

Gegen 9.45 Uhr am Montagvormittag ging die 
Alarmierung bei der Dorstener Feuerwehr ein. Au-
genzeugen berichteten von einer Rauchentwick-
lung in einer Wohnung am Möllenweg in Hervest. 
Die hauptamtliche Wache sowie die Löschzüge 
Holsterhausen und Hervest I der Freiwilligen Feu-
erwehr rückten sogleich aus, auch Rettungsdienst 
und Polizei machten sich auf den Weg. 

Der Einsatz lief unter dem SǘƛŎƘǿƻǊǘ α²ƻƘƴǳƴƎǎπ
ōǊŀƴŘάΦ ±ƻǊ hǊǘ ƪƻƴƴǘŜƴ ŘƛŜ 9ƛƴǎŀǘȊƪǊŅŦǘŜ ŘƛŜ ƎŜπ
schilderte Rauchentwicklung allerdings nirgends 
feststellen.  

 

22 .01.202 3 

Holzkohlegrill in der Woh-

nung  

Sohn und Feuerwehr retten Paar 

in Dorsten das Leben 
 

Mit einem Holzkohl egrill wollte ein Paar 

in der Nacht zu Sonntag eine Wohnung 

ohne Strom in Dorsten heizen. Das en-

dete mit einem Feuerwehreinsatz.  
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23 .01.202 3 

Dachstuhlbrand gemeldet  

Feuerwehreinsatz in der Dorstener Alt-

stadt 

 

Ein Dachstuhlbrand ist am Montagnachmittag 

in der Altstadt gemeldet worden. Die Feuer-

wehr rückte zur Ursulastraße aus. 

Anwohner hatten gesehen, dass Rauch aus ei-

nem Fenster im Dachgeschoss eines Hauses 

an der Ursulastraße drang. Deshalb wurde ge-

gen 16.22 Uhr die Feuerwehr mit dem Stich-

wort Dachstuhlbrand alarmiert. Aufgrund der 

Innenstadtlage gleich vier Löschzüge. 

Ein Großaufgebot rückte zur Ursulastraße an 

und stand zum Teil auch auf dem Lippetor-

platz. Als die Einsatzkräfte zum Brandherd vor-

rückten, bemerkten sie laut Einsatzleiter, dass 

nur einige abgestellte Gegenstände in einem 

Spitzboden Feuer gefangen hatten, der Dach-

stuhl selbst aber nicht. Die Ursache für das 

Feuer ist noch nicht bekannt. 

24 .01.202 3 

Feuerwehr -Einsatz in Dorsten -Her-

vest  

Ein Hausbewohner kommt ins Kranken-

haus 

 

Die Feuerweh r musste am späten Dienstag-

abend in den Dorstener Stadtteil Hervest 

ausrücken. Am Katenberg brannte es in ei-

nem Mehrfamilienhaus.  

In der Küche im Erdgeschoss des Hauses war der 

Fettbrand ausgebrochen. Wegen der starken Rau-

chentwicklung, der Qualm zog bis ins Treppen-

haus, ist die Wohnung bis auf Weiteres nicht be-

wohnbar. Einer der Bewohner der betroffenen 

Wohnung wurde verletzt und ins Krankenhaus ge-

bracht. Der Rest der Familie, seine Frau und Kin-

der, kam für die Nacht bei Bekannten unter  

 

 



Jahresbericht 202 3  
 

21 

  

 

 

 

31.01.2023  

Nächtlicher Feuerwehr -

Einsatz in Dorsten  

Brennender Wohnwagen 

bedroht Wohnhaus 

 

Ein Wohnwagen ist in der 

Nacht zu Dienstag in Dorsten 

ausgebrannt. Die Feuerwehr 

musste schnell reagieren, denn 

er stand in unmittelbarer Nähe 

eines Wohnhauses.  

Die Flammen erleuchteten den 

Nachthimmel und waren schon 

von der B 58 zu sehen. Als am 

späten Montagabend die ers-

ten Einsatzkräfte an der Straße 

Vorderey in Wulfen eintrafen, 

brannte der Wohnwagen be-

reits lichterloh.  
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11.02.2023  

Nächtlicher Feuerwehr -Einsatz in 

Dorsten  

Container-Brand bedrohte Auto 

 

Ein eigentlich harmloser Container-Brand 

hätte in Dorsten um ein Haar zu einem gro-

ßen Schaden geführt. Denn ganz in der 

Nähe parkten Autos. 

 

Am frühen Samstagmorgen gegen 1.30 

Uhr bemerkten Anwohner der Dimker Allee 

in Wulfen-Barkenberg, dass ein 1.000 Liter 

fassender Müllcontainer, der neben einem 

Parkplatz gegenüber vom Handwerkshof 

stand, in voller Ausdehnung brannte und 

auf geparkte Fahrzeuge überzugreifen 

drohte. 

 

Die Zeugen alarmierten umgehend über 

Notruf die Kreisleitstelle, die dann die Feu-

erwehr Dorsten alarmierte. Neben der 

hauptamtlichen Wache rückte auch der 

Löschzug Wulfen zur Dimker Allee aus. 

 

25 .02.202 3 

Feuerwehreinsatz in Mehrfami-

lienhaus in Dorsten  

Bewohner meldeten Gasgeruch  

 

In Dorsten in Wulfen -Barkenberg hat 

es am Samstagabend einen Feuer-

wehreinsatz gegeben. Bewohner ei-

nes Mehrfamilienhauses hatten zuvor 

Gasgeruch vermutet . 

Die Einsatzkräfte konnten aber keine rele-

vanten Feststellungen mehr machen. Ver-

mutlich hatte ein im Treppenhaus gezünde-

ter Silvesterböller den Geruch verursacht. 

Personen wurden nicht verletzt. 
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13 .03.202 3 

Dieselspur schlängelt sich durch zwei Dorstener 

Stadtteile  

Feuerwehr und Polizei im Einsatz 

 

Eine kilometerlange Dieselspur in Dorsten rief am Montag-

morgen Feuerwehr und Pol izei auf den Plan. Es kam zur 

Einschränkungen im Verkehr.  

 

Eine massive Dieselspur sorgte am Montagmorgen (13.3.) für einen 

Einsatz von Polizei und Feuerwehr. Die Spur zog sich kilometerlang 

durch mehrere Straßen in Rhade und führte bis nach Lembeck. Un-

ter anderem führte sie über die Lembecker Straße in Richtung des 

Lembecker Gewerbegebiets. 

 

Insbesondere in Kurven besteht bei ausgelaufenem Kraftstoff 

Rutschgefahr vor allem für Zweiradfahrer. In diesen Bereichen 

streute die Feuerwehr die Spur ab und stellte Warnschilder auf. 

Woher die Spur kommt und wer sie verursacht hat, konnte zu-

nächst nicht geklärt werden.  
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  27.03 .202 3 

Großeinsatz am Abend  

Dorstener Feuerwehr rückte zur Königsberger 
Allee aus 

Großeinsatz für die Dorstener Feuerwehr: Am frühen 
Montagabend (27.3.) rückten die Einsatzkräfte zur Kö-
nigsberger Allee aus. 

Kurz vor 18 Uhr ging der Alarm in der Kreisleistelle ein. 

Sofort rückten neben den hauptamtlichen Kräften meh-
rere Löschzüge der Freiwilligen Feuerwehr zur Königsbe-
rger Allee aus. 

Zwischen der Auffahrt zur Autobahn 31 und dem Dorste-

ner Ortseingang in Fahrtrichtung Innenstadt sollte ein 
Auto brennen. Weil Rauch aus dem Motorraum eines Au-

tos, das am rechten Straßenrand stand, stieg, hatten 
vorbeifahrende Autofahrer die Feuerwehr alarmiert. 

 

 

28.03 .202 3 

Kranführer muss am Industriehafen aus Arbeitskanzel gerettet werden  

Einsatz der Feuerwehr in Dorsten -Ost  

Im Industriegebiet Dorsten -Ost, genauer im Industriehafen, hat es am frühen Dienstagnachmittag 

(28. März) einen großen Feuerwehreinsatz gegeben. Dort gab es einen Notfall auf einem Verlade-
kran. 
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03 .04.20 23  

Kurioser Feuerwehr-Einsatz in Dorsten Was piept, wenn es kein Rauchmelder 

ist? 

 

Wegen verdªchtiger ĂPiepñ-Geräusche haben Bewohner eines Mehrfamilienhauses in 

Dorsten die Feuerwehr alarmiert. Die machte sich nicht nur auf die Suche nach einem Brand. 

 

Anwohner eines Mehrfamilienhauses an der Apostelstiege in Holsterhausen haben am Mon-

tagnachmittag die Feuerwehr alarmiert. Sie waren davon überzeugt, dass das verdächtige 

ĂPiepenñ, das sie fortwªhrend hörten, nur von einem Rauchmelder stammen konnte.  

 

Die Einsatzkräfte der Hauptwache waren schnell am Ort des Geschehens, doch ein Feuer 

konnten sie trotz intensiver Suche nicht ausfindig machen. Doch das Piepen hörten sie auch. 

 

Der kräftige Wind hatte den Kaminaufsatz aus Edelstahl derart zum Rotieren gebracht, dass 

ein wiederkehrender Pfeifton entstand, der einem Rauchmelder nicht unähnlich war. Die 

Feuerwehr rückte wieder ab, die Anwohner werden wohl hin und wieder mit dem irrefüh-

renden Geräusch leben müssen. 
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17 .04.202 3 

Einsatz bei Praxis auf 

Borkener Straße (B224) 

in Dorsten  

 

In Dorsten Holsterhausen hat es 

gestern in einer Praxis für Ergo-

therpaie auf der Borkener Straße 

gebrannt. Alarmiert wurden direkt 

drei Feuerwehr-Einheiten plus 

Rettungsdienst, Notarzt und Poli-

zei. Als die ersten Autos der Feu-

erwehr eintrafen, schlugen die 

Flammen sogar schon aus dem 

Fenster. Die Borkener Straße 

wurde dann auch direkt gesperrt - 

das hat natürlich für ein großes 

Verkehrschaos in dem Bereich ge-

sorgt. Mit Atemschutzmasken sind 

die Feuerwehrleute in das Ge-

bäude eingedrungen. Dazu muss-

ten sie eine Nebentür aufbrechen. 

Dann bekämpften sie das Feuer 

von innen und außen. 
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  20 .04.202 3 

Einsatz am Wesel -

Datteln -Kanal in 

Dorsten  

Feuerwehr suchte nach 

einem Reh 

 

Alarm für die Feuerwehr 

am Donnerstagabend 

(20.3.): Spaziergänger, 

die am Wesel -Datteln -

Kanal unterwegs waren, 

hatten kurz vor 18.30 

Uhr die Einsatzkräfte ge-

rufen.  

 

Die Spaziergänger waren zu 

diesem Zeitpunkt im Bereich 

zwischen dem Hafen-Café 

und dem Einkaufszentrum 

Mercaden unterwegs. Dabei 

hatten sie ein Reh gesehen, 

das im Wasser schwamm. 

Weil sie sich Sorgen um das 

Tier machten, riefen sie die 

Feuerwehr. 

Die rückte mit den haupt-

amtlichen Kräften und dem 

Löschzug Altstadt aus. Die 

Feuerwehrleute suchten den 

gesamten Bereich an der Ka-

naluferpromenade zwischen 

Hafen-Café und Mercaden 

ab. Unterstützt wurden sie 

dabei von einigen weiteren 

Spaziergängern. Aber von 

dem Reh fehlte jede Spur. 

Möglicherweise hatte das 

Tier trotz der Spundwände 

doch eine Möglichkeit gefun-

den, sich an irgendeiner 

Stelle aus dem Kanal zu ret-

ten. Die Feuerwehr brach die 

Suche ergebnislos ab. 

 

30.04 .2023  

Oldtimer -Fahrer (66) aus Scher-

mbeck bei Unfall schwer verletzt  

Schermbeck/Dorsten  · Bei einem 

Verkehrsunfall nahe der A 31 -

Anschlussstelle Dorsten ist ein 

Schermbecker (66) schwer ver-

letzt worden. Der Mann war in 

einem Oldtimer unterwegs und 

stieß mit dem Audi eines 56 - jäh-

rigen Dorsteners zusammen.  

.  
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01.05 .2023  

Feuerwehr im Einsatz  

Auto brennt auf A31-Rastplatz in 

Dorsten 

 

Ein Autofahrer (30) aus Siegburg 

konnte am Montagabend auf der A31 

in Dorsten gerade noch einen Rast-

platz ansteuern. Dann  stand der Wa-

gen in Flammen.  

 

04 .05.202 3 

Feuerwehr -Einsatz in 

Dorsten  

Rauchentwicklung auf 

Mehrfamilienhaus 

 

Wie sich herausstellte, handelte 

es sich nicht um Rauch, sondern 

Wasserdampf. Gefahr bestand 

keine. Auch eine Evakuierung 

des Mehrfamilienhauses war 

nicht nötig. Der Einsatz erregte 

Aufmerksamkeit, etliche Bewoh-

ner kamen aus dem Haus und 

verfolgten das Geschehen. Der 

Einsatz war nach etwa 40 Minu-

ten wieder beendet.werden. 
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13.05 .2023  

Feuerwehr im Einsatz  

Verkehrsunfall Bundesstraße 

 

Die Feuerwehr Dorsten wurde am gestrigen Nachmittag in 

den Stadtteil Holsterhausen alarmiert. Bei unserem Eintref-

fen waren auf der Bundesstraße 224 zwei PKW und ein LKW 

kollidiert. Ein Fahrzeug touchierte dabei auch mit mehreren 

Straßenbäumen. Entgegen erster Meldungen war keine 

Person in seinem Fahrzeug eingeschlossen.  

 

Insgesamt konnten die Fahrzeugführer durch die Rettungs-

mittel aus Dorsten und Marl versorgt werden . Für die Maß-

nahmen musste die Bundesstraße gesperrt werden. (JH)  
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19 .05.202 3 

Schrecklicher Unfall in Dorsten  

Pkw-Fahrer (24) stirbt auf dem Marler Damm  

 

Nach einem schweren Unfall mit fünf Verunglückten am gestrigen Abend in 

Dorsten sind nun weitere In formationen bekannt:  

Ein 25-jähriger Fahrer aus Dorsten war auf dem Marler Damm in Richtung Norden 

unterwegs, als er aus bislang ungeklärter Ursache auf einen vorausfahrenden 

Wagen auffuhr, der von einem 24-jährigen Dorstener geführt wurde. Das Fahr-

zeug des 24-Jährigen überschlug sich daraufhin, geriet in den Gegenverkehr und 

prallte gegen ein entgegenkommendes Auto, das ein 55-jähriger Fahrer aus Marl 

fuhr. Der 25-jährge Fahrer geriet nach dem Aufprall von der Fahrbahn ab und 

landete mit seinem Auto vor einem Baum, im Graben neben der Fahrbahn. Wäh-

rend der Unfallaufnahme ergaben sich bei dem 25-Jährigen erste Hinweise auf 

den Konsum von Alkohol. Daher wurden ihm im Krankenhaus Blutproben ent-

nommen. Der 24-Jährige erlitt bei dem Unfall tödliche Verletzungen und starb 

noch an der Unfallstelle. Die übrigen vier Beteiligten, darunter auch die 19 -jährige 

Beifahrerin (Dorsten) des 25-Jährigen sowie die 48-jährige Beifahrerin des 55-

Jährigen (Marl), wurden schwer verletzt. Bei dem 25-Jährigen konnte zum Un-

fallzeitpunkt eine Lebensgefahr nicht ausgeschlossen werden. Weitere Unfallbe-

teiligte konnten die Einsatz- und Rettungskräfte nicht ausfindig machen. Im Wei-

teren stellten die Beamten den Führerschein des 25-Jährigen sicher sowie alle 

drei Autos. Der Gesamtsachschaden beläuft sich auf schätzungsweise 25.000 

Euro. Die Ermittlungen dauern an. 
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23 .05.202 3 

Feuerwehreinsatz in Dorsten  

Merkwürdiger Geruch ï Anwohner in 

Sorge 

Die Feuerwehr in Dorsten ist am Dienstag 

(23. Mai) zu einem Einsatz in einem Mehrfa-

milienhaus gerufen worden. Gegen 11.50 

Uhr bemerkten Anwohner des Hauses an der 

Memelstraße in Hervest -Dorsten einen 

merkwürdigen Geruch im Treppenhaus.  

Die Bewohner befürchteten austretendes 

Gas, weswegen sie die Feuerwehr alarmier-

ten. Neben Feuerwehr waren auch Polizei 

und Rettungsdienst im Einsa tz.  

06 .06.202 3 

Rätselhafter Polizei -Unfall 

in Dorsten  

Beamter schwebt in Lebens-

gefahr 

 

Nach dem schweren Unfall ei-

nes Polizei -Streifenwagens 

schwebt ein Beamter in Le-

bensgefahr. D ie Ermittlung der 

Unfallursache ist kompliziert.  
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10 .06.202 3 

Verkehrsunfall in Wulfen  

Am heutigen Nachmittag wurde die Feuerwehr Dorsten zu einem Verkehrsunfall nach Wulfen 

alarmiert. Vor Ort stellten die Einsatzkräfte entgegen der ersten Meldung keine eingeklemmte 

Person fest. Die Insassen des PKWs wurden rettungsdienstlich versorgt und anschließend in ein 

umliegendes Krankenhaus transportiert. Die Unfallursachenermittlung obliegt der Polizei. (JH) 

 

14 .06.202 3 

Flächenbrand an der Lippe  

 

Heute Nachmittag wurde die 

Feuerwehr Dorsten mit dem 

Meldebild Flächenbrand groß 

zur Lippe alarmiert. Durch das 

schnelle Eingreifen konnte eine 

Ausbreitung des Feuers verhin-

dert werden. Es brannten ca. 

500 Quadratmeter Wiese. Die 

Brandursachenermittlung ob-

liegt der Polizei. (JH) )  

 

 
























































































